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10 Personen

Eidgenössisches Diplom für 29 Berufsoffiziere und
-Unteroffiziere

darunter drei Fouriere

-r./emd. 29 eidgenössisch diplo-
mierte Berufsoffiziere verstär-
ken ab diesem Jahr das Lehr-
personal der Schweizer Armee.
Gemeinsam mit dem EMD-
Chef, Bundesrat Adolf Ogi,
haben sie im Auditorium Maxi-
mum der ETH Zürich den
Abschluss ihres dreijährigen
Diplomstudiums gefeiert.

Auf sie warte nun die Praxis als
militärischer Lehrer und Erzie-
her, sagte der Ausbildungschef
der Armee, Korpskommandant
Jean-Rodolphe Christen, den
diplomierten Berufsoffizieren.
Entscheidend seien dabei weder
ausgeklügelte Computer-Pro-
gramme noch ein Haufen
Papier, sondern Vorbild und
Wirkung, welche sie als Instruk-
toren auf die Menschen aus-
strahlen. «Wirklich erfolgreiche
Kommandanten führen Solda-
ten menschenorientiert», beton-
te der Ausbildungschef.

Auch Berufsunteroffiziere
diplomiert

Ziel erreicht ebenfalls für eine
Frau und 29 Männer: Nach ein-
jähriger Ausbildung überreichte
ihnen Oberst i Gst René Chri-
sten, Kommandant der Zentra-
len Schule für Instruktionsun-
teroffiziere, in Herisau das

Diplom als Berufsunteroffizie-
re.

Regierungsrat Alex Oberholzer,
Militärdirektor des Kantons St.

Gallen, forderte an der Breve-
tierung die neuen Berufsunter-
Offiziere auf, Flexibilität, Inno-

vationsgeist und Phantasie zu
zeigen. Seiner Ansicht nach tra-
gen die Instruktoren eine hohe

Mitverantwortung für die
Annee. Denn jede noch so gut
ausgerüstete und optimal struk-
turierte Armee sei nur so viel
wert, wie die Menschen, die sie

verkörpern.
Im Beisein von Ständeratspräsi-
dent Otto Schoch und dem Aus-
bildungschef der Armee, Kor-
pskommandant Jean-Rodolphe
Christen, erhielten ebenfalls drei
«Hellgrüne» das eidgenössische
Diplom für Berufsoffiziere.

Es sind dies:
Roberto Biaggi, Ringoldswil
Pasquale Di Nicola, Blumen-
stein
Roger Inglin, Winterthur
Allseits herzliche Gratulation
und viel Erfolg.

Neuer Chefredaktor
-r. Der «Schweizer Soldat» ver-
liert ab kommendem 1. April
eine vielbeachtete und kollegia-
le Persönlichkeit. Chefredaktor
Edwin Hofstetter tritt ins zwei-
te Glied zurück.

In seine Fussstapfen tritt Wer-
ner Hungerbühler aus Muttenz.
Wir wünschen ihm ebenfalls
eine erfolgreiche Tätigkeit im
Dienste der Militärfachpresse.

MINEN TÖDLICHES ERBE DER KRIEGE
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